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Nr. 83.
(916) Nr. 1471.

E d i c t .
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eintragung der Firma:
Iran, Vmersn,

Eisern und SpecereiwaarewHandlung
in Kramburg, Eigenthümer und Fir-
maführer Franz Omerfa, in das Re-
gister für Einzelnfinuen bewilliget und
veranlaßt worden.

Laibach, am 2 1 . März 1868.

"(915) Nr. 1604.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt den unbekannt wo befindlichen
Bartholmä, Lucia, M a r i a , Iera,
I e r n i Achlin und Maria Weslan und
ihren ebenfalls unbekannten Rechts
Nachfolgern hiemit bekannt, daß der,
Befcheid, womit über Ansuchen des z
Franz Peterca die Löschung des für,
sie auf dem Acker Rctf.-Nr. 689 am!
Laibachcr Felde haftenden Uebergabs'
Vertrages vom 12. M a i 1826 bewil-
liget worden ist, dem für sie in der
Person des Hrn. D r . Friedrich Gold-
ner :iä r ^ i M u ä u m bestellten Eura-
tor zugestellt worden sei.

Laibach, am 28. März 1868.

(856—'i) Nr787507

Tritte erec. Feilbietnng.
M i t Bezug a>»f daS diesgelichllicte

'Edici vom 11. December 1867. Z. 8750,
wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der c>m 31. März t». I . angeordneten
zweiten Fc>lbictung der dem Johann Ba«
raga von Grafctiactcr gehörigen Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der
auf den

2. M a i 1 8 6 8
angeordneten dritten Feilbictung mit dem!
vorigen Anhange geschnittn wird.

K. k. Bezirksgericht 3aaS, am 31stcn
Mär^ 1868.

(807—1) Nr. 2059.

Uebertraguug der
dritten erec. Feilbietung.

Bon dem k. l. Oezirtögcrichic Feistri;
wird hicmit bekannt gcmacht:

CS sli nder Ansuche» des Johann
JagSetic von Jablaniz, im eigenen Nam^n
und uls Vormund seiner Geschwister Jakob,
Ieini und IVi^rgarctha IagSelic, gegen
Michael Tomsic von Waisch Nr. 20 >>lo.
schuldiger 122 fi. 85 kl. <!. x. c-. die mit
Bescheide vom 19. Jänner 1868, Z, 334,
auf den 10. März d. I . angeordnete dritte
tsccniive Realfcildietung mit dem vorigen
Anhange auf dcn

5. Mai d. I.
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am lOten
M ä r , 1868,

(902—1) " Nr. 1806.

Zweite und
dritte erec. Feilbietmlg.

Vom k. l. BczirlSgerichtc Rcifniz wird
hiemit in der ^xccutiol'.ssachc der AgncS
Gratncr, durch Herrn Dr. Wcnedicter, ge>
gcn (5arl nnd Maria Omersa von Rc>kitiiiz
lund gemacht, daß im Einvcrständnissc
beider Theile dic mit dem dieslierichtlichcu
Edicte vom 29. September v. I . , Z. 5209,
angeordnet gewesene erste Fcilbictung dcr
sssgnerischen, zu Ralitniz liegenden Realität
mit dem Veisatze sür abgehalten erklärt
wurde, daß es bei der zweiten und dlittcu,
auf den

2 4, A p r i l und
2 5 . M a i 1 8 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gerichts,
lanzlci angeordneten diesfäUigeu Ftilbic.
tnng mit txm vorigen Andangc scin Vcr-
blciben habe.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 24stcn
März 1868.

(861—1) Nr. 6759.

Uebertragung der <
dritten erec. Feilbittültg.

Vom l. t. Oczirtögcrichtc iiaaö wird!
hicmit bekannt gcmachl: !

ss sei iibcr Ansuchen dcr Herrschaft
Scbnceberg die mit dem Bescheide vom >
13. Apli l 1867, Z. 2475, angeordnete^
dritte efccutivc Fcilbictung der Realität,
des AlUo» Trnden von Pudod auf dcu!

29. H p l i l 1 8 6 8 . ^
Vormittags 10 Uhr, im Amtesiye luit
dem frühen« Anhange übertragcu worden.

K. t. Amtsgericht ^aaö, am 27steu ^
September 1867. ' ,

M 3 — 1 ) Nr? 1343.

Zweite crec. Feilbietung.!
M i t Bezug a»f i>»s «Hdict uom 15ten

Jänner 1868, H. 180, wird bctannt gc« >
macht, dl)ß in dcr ^fecntiolnisachv dcr
Pfarrkirche vo» Zlciudnchl gegen IoscsDer«,
mota von dorl , da bci dei' cislcn ^e>l«
bieluna für dic Realitäten Post-Nr. 2 7 " ,
242, 255, 372. 392, dann Rcl.'Ns.354x.,
und 354 !< -"! Herischafl R^dlmmSdurf
kell» Anl'ot gemacht wurde, am

4. M a i 1 8 6 8
zur zwcitt'ii Fcilbictung dicscr Rcalitätcn
hiergeriäN»? gcschri:lc:> wild.

K. l. Hez!:logcricht Radman^dorf, am
4. Apl i l 186^i.

( 8 5 8 - 1 ) Nr. 1 l 4 8 ^

Dritte exec. Feilbietung.!
M i t Bczlig auf das Edict vom 22stc>!!

^October 1867. Nr. 7483, wild liclamil i
gemacht, d ß dic in dcr Exccitticmssach.'!
^es Herrn F-anz Pece von Aliellmarki j
gegen Jakob Üiv.Sovc von Wcichilit a»f i
den 19. Februar und 2 1 . März d. I . an> !
geordneten erste und zweit».' Rcalfeilbiltulig,
über lZinuerstcmDiiiß beider Thcilc alö ab> ^
gehalten erklärt worden sii>d und daß es!
bei der aus dcn

2 1 . A p r i l d . I . ,
angeordncten dritten Feilbielung scin Ver« ^
bleiben habe. l

K. k. Bezirksgericht ^aus, am 19tcn!
Februar lW8.

(862—1) ) i r. 230.

Relicitatioll.
Von dem l. t. Äczi,tögerichtc ^aas

wird hlcmit bclünnl gemacht:
Es sei übcr Ansuchen drs Herrn ürnnz

Pcöe von Alien,»mkl dic Rcliciiatlon dcl
dcm Oeurg Not von Kuschal gchölig ge«
wesenen, i:n Grundbuche d».r Herrschaft
Nadlischel ^>'l) Ur l ' . 'Nr. 313 306 vul-
lommcnden, vom Gregor Strutel um dcn
MctWot pr. 1114 fi. C. M . erstanLenci,
Rcalität ucwllllgtt un^ hiczu dic Tag«
satzung auf deli

2 5 A p r i l l. I . ,
Bormiltags 10 Uhr, in der Gerichts-
talizlei nnt dcm Ucisatzc a»gclirdr>et, daß
obige Nculüät nothigcnfallo auch ulllcr
dcm Meistdolsprcisc vcräußcrt weide»
würde.

K. l. Bc^irköücllcht Laas, am 21stcn
Jänner 1«68.

"(885^Is Nr. 909.

Executive Feilbietung.
Bon dcm t. t. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit lclannt gemacht:
Es sci über düS Ansuchen dcS Jakob

Bonchina von Boista gegen BlaS Tratl»
nil von Boistcl wegen aus dcm geiichl»
lichen Vergleiche vom 25. M a i 1866,
Z. 164^, schuldiger 156 ft. 72 kr. ö. W.
,. ,». c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm ^etztctn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Idria >u1»
Urb..Fol. 7. Rclf.-Nr. 410, vorkommen-
den Rcalltüt, im gerichtlich crhodencn
Schätzlil,g«wcrtl?c von 2100 f l. ö. W., gc»
williget und zur Vornahme dersclbcn die
efccutivcn FeilbietungStagsatzungen auf dcu

6. M a i ,
6. J u n i und
7. I n l i 1 8 6 3 ,

jedesmal 'liormitlagS um 9 Uhr, in der
AmlekHlzlci mit dcm Anhange bestimmt
woroen, daß die feilzubietende Realität nur

bci dcr letzten Feilbictuug auch nittcr dem
SchatzllUgswerthe an dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcrde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bllchocftract und die ^icilationsbcdingnissc
Idnncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstuudcn cingcfehcn wcrden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 19teu
März 1868.

(889—1) Nr. 424.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Neifniz

wild hiemit bekannt gcmacht:
E«s sei über daS NcassumirungSgcsuch

des Herrn Anton Mozel von Planina
gegen Anton Geize von Kleinlact ) ir . 9
wegen schuldiger 54 ft. .54«kr. ü. W. <:. >. c.
in die cxccutive neuerliche öffentliche Ver»
sicigerung der dem Lctztcrn gehörigen, im
Gi'l'.udduchc d^r Herrschaft 3icifniz «>i>)
Urb. < ^)ir. 119^ uurtommcndeu Realität
sammt An> und Zugchor, im gerichtlich
erhobenen Schätzungowcrlhe von 79« sl,
ö. W., gcwilligcl und zuc Vornahme der-
sclbcn die cfccutivcn Ncalfcilbielungslag'
satzungen aus den

2 9 A p r i l .
2 9. M a l und .
3 0. J u n i 1 8 6 A ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, lind
zwar die erslc nno zwcilc im GcrichlS'
sitze, dic dritte in lm'li dcr Realität mit
den» Anhänge bcstimmt worden, daß die
fcilznbictcnde Ncaütät nur dei dcr letzten
Fcilbielnng uuch nuier dem SchatznugS»
wcrthc an dcn 'Llicistdietcndcn hilitungc>>
gcben werde.

Das SchätzuNljSprolololl, dn Grn»d-
duchöcztlact uno die ^icitalionsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn grwühll-!
lichen Amlsstmiden cingcsehcn wcrocn.

K. l. Bezirksgericht Rcisluz, am 20flcn ^
Jänner 186«. !

^ 8 7 — 1 ) Nr. 284." >

Ereeutive Feilbietuug.
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bctannt gcmacht: ,
i Eo sei über das Ansuchen dcs Hcrrn

Ioscf Braune von Goltlchcc, dulch Hci rn
Dr. Wenedicler von dort, gegen Anton!
^ünöin von Neifniz Nr. 26 wegen au«,
dem Vergleiche vom 2 1 . Fcbruar 1859,
Z. 617 schuldiger 250 st. ö. W. c. 5, <-.
ll> dic cfecutiuc offcmliche Vcrsl^igciung
dcr dcm ^ttztcr» gchörigcn, im Gllilwdnchc
dcr Hcrischast Rcifmz «ul> Urb.«Fol, 64
oortoiuiuclidcn Rcalüctt, iin gerichtlich cr«
hobcücn SchäHui'u.ümcrlhe von 14l6 fl.
0. W,, gewilligt und zur Vorilahmc dcr<
fclbcn die cz.ccllllvc« FcilbielunczSlagsaz'
zünden auf dcu

2 3 . A p r i l ,
2 2 . M a i und
2 4 . J u n i 1 8 6 « , ^

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc-1
richlSsitzc mit dem Anhange bcslimmt wor»
dcn, daß dic feilzubietende Realität nur:
bci dcrlctzten Fcilbictung auch untcr dcm
SchätzungSwcrlhc an dcn Meistbietenden ^
hiutangegeben wcrde. j

Dus Schätzungsprotololl, der Grund«
buchöeztr^ct nnü dic ^icitatlonsbcdingnisse
tönncn bei dicscm Gcrichtc in dcn ĉ>
lvölinlichcn Amlöslundcu cin^cschcn wcldc».

tt. l. Bczillsgcricht 3ieifn>z, am 15tcn
Jänner 1868. !

(801-2s Nr. 3754. !

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm t. l. slädl..dclen.Bczirlsgc> !

richte Laibach wird im Na4h..na,c znm.j
Edicle vom 12. Dcccmbcr v, I . , Nr. 17627,!
kundgemacht, daß die erstc, auf den 29stcu!
Fcbruar l. I . , und die zweite, auf den ^
1. April l. I . bestimmte executive Feil«

gehörigen Realität über beiderseitige? Ein-
Verständniß sislirt wurde und daß cs bci'
der dritten, am !

2. Mai l. I. ^
angeordneten executiven Feilbietung scin ^
Verbleiben habe. j

^ . k. städt.' delcg. Bezirksgericht Lai.!
bach, am 20. Februar 1868. ^

(888-1) Nr. 423.

Erecutive Feilbietunss.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs. Herrn

Anton Mozct von Planina gegen Jakob
Bartol voi' Traunit ^ir. 6 wcgcn aus
dcm Vernlcichc vom 12. April 1866, Z.
2394, schuldiger 70 ft. ö. W. c. 5. <̂. >"
dic cxrculivc öffentliche Veisleigerung der
dcm Vetztcni gehörigen, im Grundbuchc dcl
Herrschast Rcifuiz «1U1 Ulb.-Nr. 13?l»
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
lioliciien SchälMigSwcllhe von 545 ft> «

^ ü. W., gcwilligcl und znr Vornahme der«
selben die cxccntivcu FeilbictungSlagsahun^
gen auf den

2 7. A p r i l ,
2 7. M a i nnd
2 7. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, M'V
zwar die erste nnd zweite im Gerichts'
sitze, dic dritte in !<u,<. der Nealilüt, mit
dcm Anhange bcstimmt worden, dns) d>t
fcilz»bictcnde Realität mir bci dcr letzte
Feilliicluiig lluch untcr dem Schätzung^
werthe au dcn Meistbietenden hintangc>
geben wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnud
bnchscftracl und die ^icitalio!lc<l!edlnnl'is!c
töiincii bci dicsein Gcrichtc iu dcn s.cwöhü
lichen Amtsstundci! ciugcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifich, am 20stc»
Jan »er 1868.

^ '(M'^I) " ' " Nr. 425.

Erecutive Fcilbietunss.
Von dcm t. t. Aczirlsgcrichtc R'if»!'

wird hitmit bekannt gcu»acht:
ES sei übcr daS Ansuchen des Hcn"

Ai'lon Hiozck vou Planina ,,rgcn Machic^
Pozar vo>, Gora N>. 49 wcgcli aus dc.x
gerichtlichen Vergleiche vom 12. Ap>>l
l866, Z. 2403, schuldiger 102 fl 90 !>>
ö. W. <:. ». l'. ,n die tfecutivc offeutlütc
Versteigerung ^cr dcm ^ctztcrn gehöiige«,
im Grundbliche dcr Herrschaft Ncisniz, ^ '
Urd.«^'r. 1105/V vortomnnnde» Realität,
im ficiichllich crhobcncn Schätzuilgswcit^
von K37 fl. ö. W., gcw,lligct und zur Voi '
nähme derselben die cfeculivln Rcalfeil'
bictnn^SlagsahliN^cn auf dcn

3 0. A p r i l ,
3 0. M a i und

1. J u l i 1 8 6 8 .
jedesmal Vormilla^s um 10 Uhr, dic erstc
lind zwcilc im Gciichiositzc, dic oritlc û
!"<«) dcr 3>caliläl, mit dem Aühcm^c be'
stiminl wordci,, daß oic fcilzübicicildc Rca-
lilüt nur dci dcr lctzlcn Fcilbiclilug cmäj
iintcr dc>n Täiätzllügcwcrlhe an dcn Mcisl'
uietciiden hinlai'gcgcbcn werde.

Daö Schätzungeprotololl, der GlllN^
bllchscftract und dic ^icilalioliSlicdillMlil
köuiicn bei dicscm Gcrichlt in dcn gewöl)»'
licheli Amlestunden cli'g»'sehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 20stc"
Iäuucr 1868.

(84Ü 1) Š!. 120J-

O i>' 1 a s.
C. k. okiajna «-odmj;» v Loki <luj('

z n a n j e :
l)d jc na prn.štijo Marijc Macik t'

Trah- pri I'oljimali zc»p«-r Mih<Ia iWikl«v
t
c''j

\7. Dolvjtli' <lohravc, 7.;ivoljo pn Miiliij'".
popoillii 25.svt'čimsi 1 8 6 7 , s l . C 2 2 , < | ( )

Änih 8 1 2 gltl. 6 0 kr. avslr . v. Ij. <' "• .'
• lovnlila ckscliijrijiio oci lno drirÄl«' l l ( '
/.iiikovcgH, v zcinlji>kih iiukvali ^ 0 ,
graj.sini' pod urli.-sl. 7 4 8 vf»isnn''il!1*- '*""
nisKo 8 7 9 gold. iiv>!r. vclj. (Tnjcnnj:11 n <

prrrnnkljivrgo lilaga. ' n „
K lij prodaji odločujijo »(.• » n ! ' x '

2 3 . j» p i- i I i i ,
2 3- in a j a in na
2 5. j u n i j n 1 8 C 8 ? . iJ(jj

vtidij «lopoldne ob 9. uri in >ici r v H ( )

dobrnvi. „,-i
To ni'prciuiikljivo blago sc l'° ' | S ,

r.ndnji dra/Jii ludi pod ccnilvijo psy
lilo ii«ti-niu, kirn" Im najvrč l»onU-'!!.j|Cjh

Cfnilni zapivnik, izpisck iz z ' " ^ ( , l i '
bukcv in dražbiiu 1 pogojc z n m i " ' ' ^
U-ri lukjij oli naviKlrum ured.-ke«*1

prcgii-dHli. „ 2 (in«
('. k. okrjijiia sorlniJH v NOki,

uiarca 1868.
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M7-2) Nr. 905.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Vacl i

wird hiemit bctanüt gemacht:
Es sci ilber dc^ Ansuchen des Thomas

^'ßjak von Alioblitz gcgcil Gicgor Doll i-
nar von Podgora Nr. 12 Wege», auS
dem Zahlungsaufträge vom 6. Ma i 1867,
Z 734, schuldiges 210 fl. ö. W. o. .-. «.
'n die executive öffentliche Versteigerung
der dem i'etztcrn gehörigcll, im Grund'
buche der Herrschaft Lack >u!» Urb.-Nr. 603
vorkommenden, in Podgora ^>li H.-Nr. 12
selsgtnen Hubrcalität, im gerichtlich er»
hobenen SchätzungSwerlhc von 3869 fl.
20 tr. C. M . , gewilligt und zur Vor«
Nahme derselben die erste FeilbietungStag-
satzung auf den

2 9 . A p r i l ,
die zweite auf den

29. Mai
und die dritte auf den

30. Iuni l. I.,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
"llr bei der letzten Fcilbiclung auch untcr
dsm SchätzuugSwcrthe an den Meistbicten'
k̂n hintangegcbcn werde.

Da? Schätzuugöprolotoll, dcr Grund-
buchSrxtract und die ^icitationsbcdingnisse
'ül'nen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^ack, am 29sten
uebruar 1868.

(840-3s" Nr. 4357^

Erecutive Feilbietung
Von dem k. l . Bezirksgerichte Nass.nfuß

^Ud hitinit brlannt gemacht:
Es sri über das Ansuchen deS Martin

^ovlrliar von Ncichcnburg gegen Johann
^niz von St. Kaozian wegen schuldiger
^ 8 fi. ^ zH (. < ^ i,i hie executive
Mlillichc Versteigerung dcr dem Letzter»
^hüliqcl,, im Orundbuchc des GutcS Swur
'">' ^clf.-N,'. 122 Fol. 277 vorkommen.
, " Hudicnlilät sammt A»' und Zügrhör.
" " « l̂ichUich erhobenen Schätzungswcrthc
" " ' U) l0f t . ö. W , gcwilligct und zur
"ul<!0hme derselben die drei FeilbielungS-
"ascitzungcn auf t>t„

2 7. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 7. J u n i 1 8 6 8 ,

jedeamul Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gerichlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur w der letzten Feilbittuua auch unter
d ' «-c,°tzung5wcrthc an den Mc.stdictcn-
dm h'ntangegcben werde.
. . ^ ^ SchätzungsprotoloU, der Grund-
vuchS.ftract und die ^mationsbcdmgnissc
omicn bcl diesem Gerichte in den gewöhn-,

"Hm Amtestnndcn cingcfchcn werden.
K^ l. Bezirksgericht Nasscnfnß, am

^ l . December 1867.

(820—3) Nr. 1032.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Liltai

'°>rd hicmit bekannt gemacht: l
Es sci liber das Ansuchen dcr l, l. F i .

""zprocumtur vc'n Laibach gegen Johann
>°par von Hndcrmmc wegen aus dem

^«>',"gS<ulftrn^c l'onl 27. April 1863,
^ ' ' " , schnldigcr 22 fl. 77 kr. <-.>-.<:. in

' cMnivc öffcotlichc Versteigerung der
u^e^^,„ s,cii,),is,cn, im Grundbuche dcS

^»lc? Thurn Gullenslei» »i l , Urd-Nr. l:'>3
/"tumnn ndcn RealXät, im gerichtlich cr l>
" ' ^ Echät.U!!!gawc>th>- von 1408fl. ö. W

^w'lligct nnd zur Vornah.nc derselben die
^'lblelungstagsatzungcn auf den

22. A p r i l ,
2 2. M a i und
2 3. J u n i 1 8 6 8 ,

!»," ' "a l Vormittags um 9 Uhr, in dcr
" l 0 la „ ^ i mit dcm Anhange bestimmt!

bei k / ^"^ ^ ftilzubielendc Realität nnr
Ecl,«,^ ^ ^ ^ " ifcill'ictullg auch untcr dcm
,, «^n^weslh, an den Meistbietenden
^ "'^ljcgebcu wcrdc.

buch^" Schätzmigsprototoll, dcr Grnnd-
l°'Mc > ̂  ' . " ^ ' ' ^'cit.tionsbediugnissc

^m^stlmdcn eingesehen werden.

Nlärz' l 8 ( ^ ^ ' '^ ' 'ch ' ' ' '<l°i, am 5tcn

(821-3) Nr. 892.

Executive Fcilbietuug.
^ Von dem t. l. Vczirtsgcrichlc Litlai
! wird hienilt bctannl gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Michael
Matorin 00» Sagor gegen Martin Nenc>f
von Potoschtavaß wcgcn schuldiger 165 f l .
0. W. c. » l?. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigen,

! im Grundbuche dcr Herrschaft Gallenberg
.»uli Urb.'Nr. 35>8 vorlommendln sitculilät,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthc
von 2984 f l . 40 tr. ö. W.. gcwiUigct und
zur Vornahme derselben d>c Feilbictungs-
tagsatzungcn auf den

2 9. A p r i l ,
2 9. M a i und
30 . J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch untcr
dcm Schätzungswcrthc an den Mcislbic«
tcndcn hintangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScxtracl und die Licilationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

! K. t. Bezirksgericht Li l la i , am 6tcn
März 1868.

(641—3) Nr. 960?

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l, l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr ras Ausuchcu dcr Maria

Licen von Reifenberg, durch Herru Dr.
Spazzapan von Wippach, gegen Franz
Kette von Dolcnje wegen aus dcm Vcr>
gleiche vom 3. Nov mver 1842, Z. 268,
schuldiger 119 fl. 9 9 ^ kr. ö. W. c. ,..<-,.
in die efecntive öffentliche Versteigerung
der dcm Letztcrn gehörigen, im Grunb»
buchc Prcmclstciu i,ul, Urb-Nr. 30, Rcts.°
Z. 31 3, Urb.-Nl.34, Rcts.-Z.357 vor-
lommcndeu Realitäten, im gerichtlich crho-
bcnen SchäpungSwcrlhc von 2240ft, ö.W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
executiven Fcilbiclungelagsatzungen auf den

25, A p r i l ,
2 7. M a i n»d
2 7. I n n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Rcalilättn
nur bei dcr letzten Fcilbillung auch unter'
dcm Schätzungswcrthc an dcn Mcislbie°
tcuden hiniangegcbcn werden.

DaS SchätzuugsprototoU, der Grund-
buchscftract und die Licitalionsbcdingmssc
lönucn bei dicscm Gerichte m dcn gewöhn,
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Wippach, am 26slcn
Februar 1868.

( 8 2 4 - 3 ) Nr.' "977.

Erecutivc Feilbictullg.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Slcin

wird hicmil bckanul gemacht:
Es sci ubcr das Anslichc,, dcr Maria

Koälr von Slcin, durch Or. Prcu;, gcgcn
Pclcr Marlic von ^ilai'nSbnrg »»cgen aus
dcm Vciglc>chcvom22.I»ilnI 866, H. 4049.
schuldiger 328 fi. 94,^ tr. ö. W. <:, >. l'- i»
die executive öfscnlüchc Vcistei^ciung dcr
dcm Lctztcln gehörigen, im Grundl,uchc
Lchcrcnl'nchcl >ul, Urb.-)ir. 97 uort>'M'
mcudcn Rcalltät, im gerichtlich erhobenen
Schütznnuowcllhc von 760 fl . 40 tr. ö. W .
«(williget und zur Vorn.ihmc dc,selben die
drei Feilbietungslagsatzungen auf dcn

2 8. A p r i l ,
2 7. M a i und
3 0. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um <> Uhr, in dcr
GcrichtStmizlci mit dcmA',hangc bcstimml
woidcn, daß die fciliubiclendc Realität nur
l'ci dcr letzten Feilbirlung auch unlcr dcm
^chätzungswerlhc au ten Mcistdictcnden
hlntangcgebcn werde.

Das Schätzungdprololllll, dcr G'.ul'd
bucheextlacl und die Licit°t,cm5bcdi"l',nisst
önncn be, diesem Gerichte in dcn gewöhn-

llchcn Amtsstundcn cingrschcn wc,den.
^ K. t. Bezirksgericht Sl.'in, a:n 28ftcn
tttbruar 1868.

(826—3) Nr 419.

Fllhlllisse und
Rcalitätett-Versteigemng.

Von den, l. l. Bezirlegcrichlc Slcin
wird hicmit bekannt gemacht:

ös sei üb r daS Ansuchen des Ioscf
Zebalc von Miltcrdolf, durch Dr. Prcuz,
^gcii Anton Rcsnil von Podhruschta, we»
gcu auS dem Vergleiche vom 11. Jul i v, I . .
Nr. 4462, schuldiger 200 ft. ö, W c.>.o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztem gehörigen, im Grund»
buchc dcr Herrschaft Munlcnoorf ^uli Urb.«
Nr. 200 vorkommenden, laut Schützlings-
Protokolls vom 30. Sept. 1867, Nr. 6224,
gerichtlich auf 1367 fl. 40 kr. bcwerlhetcn
Realität, sammt An- und Zugchor, und
dcr laut SchätzungSprololoUs vom I4tcn
October 1867, Nr. 6518, gerichtlich auf
55 ft. ö. W. «.5. c. belverthctcn Fahrnisse,
gcwilligct und werden zur Vornahme der
Mobilar-Feilbictung der

20. A p r i l und der
4. M ai l. I .

in loco dcr Fährnisse, zur Vornahme
dcr Rcalfcilbiclung abcr dic Tagsatzungcn
auf dcn

28. A p r i l ,
2 7. M a i und
30. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Volmillags von 9 bis 12 Uhr,!
in dcr hiesigen Gerichtstanzlei mit dem
Bcifahc angeordnet, daß d>c Fährnisse bei
zweiten, die Rcalilal alicr bci dcr drillen
Tagsatzung auch unlcr dem Schätzungs«
werthe an dcn Meistbietenden hintange-
gebcn wcrdcn. !

Das Schätzungsprotololl, der Grulid»
buchscxlracl und dic Licilalionsbedingnisst
tö!l»cn in dcn gewöhnlichen Amlsstundcn
hicramts clngcselicn werden.

K. t. Gczirtsgcrlcht Stein, am 22sten
Jänner 1868. ^

( 331 -2 ) ' ' " ) ir. 204V

! Executive feilbietung.
^ Von dem l. t. Bejirtsgcrichlc Fll l l l iz
lwird bekannt gemacht:

Man habe znr Einbringung der uuS
dem Urlhettc vum 2(>. Augüsl 1866, Z.
16183, und gerichtlichen Vergleiche l1<>
mlilll. 17. Febrnar 1867, Z. 3411, dem
h. Domäncnärar schuldigen 121 fi. sammt
Zinsen seil 11. November 1863, der Gc-
llchlS- und dcr bisherigen, auf 13 fl.
30^ kr. cidjustillen Executionstoslen <'. >.»'.
die execulive Feilbielung dcr dcr Gemeinde
Sagnric auS dcm Kaujvcrlragc voin 30sleu
Iänxcr 1864 uuf dlc Alpe Palischic,
ssat.istr..GrundparzcUc Nr. 1375" uno
1375 >> der Stcuerglmeindc Pallschic, unl'
derselbci! Gemeinde auS d<m Atilöfungs«
und Thciluügscrlcnnlnissc dcr t. l. Grund,
laslcn . AblösungS» u»d Regulir-LandeS»
commission i» La,bach vom 19. Juni 1863,
Z. 1669, bcsläliget durch daS Min'stclial.
t'kennlniß vom 5. Novtmbcr 1863, Z.
3145, dann der Vormciklm^mtunde on ,
genannten Llindroconüiiission vom stlen
Februar 1864, Z. 196, dezü l̂ich dr« von
dcr Äatasl-'dl Orlindpalzcllr N,. 1374 der
Stcnerglincilidc Pallschii-, nämlich drs
Hnlhwlidclcirains . I , !« ' nnd 5„^<>l'ki!
1 ̂ l>< r, zugclheiltcn nud auch abgemarkten, !
auch im ^lcucitnti,sler nnler Parzcllc»Nr, !
1374 !>!< und 1374!»!» dcr Stcuergemcmdc !
Pallschic cingclragcncn, jedoch ginüdbüch^
lich noch nicht zugeschriebene» Orundde- !
sitzeS —anstehenden, geiichllich a»f I65 fl. ^
nnd 176 fl. 80 kr. zusammen auf 341 ft. l
80 kr. bewsllhctcu Rcch'c bewilligt und ^
zu deren Vornahme dic Fcilbictnngsta^ !
fahungcn auf dcn !

1. und l 5. M a i 1 8 6 8,
jedesmal vormittag um 9 Uhr, in der 1
hiesigen Gerichtslanzlei mil dim Beisätze
angeordnet, daft riesc Rechte bci dcr eisten,
Feilbictung nur um oder über dcn Schäz»

.jnngSwcrth, bei dcr zweiten abcr auch
untcr demselben hintangeneben wcrde,,. ^

Hierzu wcrrcn dic Kauflusligen mit
dem Beisätze cingrlodcn, daĵ  die Lici»
laticmSbedingnisse ui'd Documenle der
feilzublctcuden Rechte sowohl hicrg/richts
^l dcn gewöhnlichen Amt^'tunden, als
auch bei dcr k. l. Finanzprocuratur in !>ai.
dach eingesehen werden können.

K. k. Bezirksgericht Feistiiz, ain I.'len
Jänner l868.

(754-2) Nr. 543.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l . Äc;,,lsgcs!chlc Tscher-

nrmbl wiid hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbcr daS Ansuchen des Hei rn Dr .

Volcntin Prenc von Slcin gegen Josef
Stcrgar von Sporcbcn wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 18. Iä.'.l.cr 1867,
Z. 340, schuldiger 618 fi. ö. W. c. ». c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Gottschcc >ul> ''',,»>.
18, Fol. 2441. und Herrschaft Tfcher.
ncmbl >u!> Urb.'Nr. N 3 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungSwcrthe von 760 ft. ö. W.. gcwilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungStagsatzungcn auf dcn

9. M a i ,
10. J u n i und
1 1 , J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlslanzlci mil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbielnng auch nnler
dcm SchätzungSwcrlhc an dcn Mcislbio
tendln hinlangegcbcn wcrde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund»
i buchscxtract und dic ^icillllionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSslunden eingesehen weldeu.

K, l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
19. Februar 1868.

^ 8 l V _ l 2 ) Nr. 23s)6.

Erecutive Feilbietullg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sci über rttö Ansuchen des Herrn

Mathias Vuttcucic' von Dorncgg, Machl^
Haber des Johann Kaucic von Prawald,
gcgcil Joses Marincic vl'n Sagurie Nr.
45 wlgen aus dein Vergleiche vom I l l c»
December 1862, Z. 3625, schuldiger 107 fi.
ß. W. >'. -̂ <' «n dir excclitive öffent'
lichc Versteigerung dcr dem letzter» ue-
hörigen, im Grundluchc Hclrschan Piem
^uli Urd.'Nr. 23 vortommcndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswclthe
von 1329 ft. ö. W., gewilliget und zur
Vornuhmc dcrselbcil die FcübictuugStag»
satzungcn auf dcn

5. M a i ,
5. J u n i und
3. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier.
amts mit dcm Anhange bestimmt worden, ,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr lltzte» gcilbiclung auch unlcr dem
SchntzungSwcrlhc nu den Meistbietenden
hintangcgclicn weide.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
buchScxtract nnd dic ^lcillltivnsbcdilignisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«

, lichen Amteslunocn cingcschcn werben.
K. l. Bczirtsgcrlcht Fcistriz, am 18ten

Viarz 1868.

(809-2) Nr. 2281.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. ^cznkSgeiichtc Fcistriz

wird hicmit bekannt ljemnchl:
Es sci über des Änsuchm des Helln

Ic^sef Domlad-sch von Fristriz gsgrn An«
ton lind Ma i , ^ l l l h Ulbaüiic von GraflN«
bruun Nr. 43 wcgc» a»is dem ^^lilnnas»
auftrage vom 21. Mai 1863,"Z, 2644,
schuldiger 200 fi. ö. W. c ,". <v in die
cxccntive öffentliche V.rsieigerung der dem
Vctzlcrn gehörigen, im Grundbuche der
Hcrischasl Adc'.sberg «!ul) Urb.'Nr. 394 ><

^verkommenden Rral tä l , im girichllich er-
!hol?cncn Schlltzungswcrthc von 500 ft.
!ü. W., gewilligcl nnd zur Vornahme der-
sllom die Fcilbielungsiagsatzungen nuf bcn

5. V t a i .
5. J u n i und
3. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um W Uhr, hier.
amlS mit dcm Anhang bestimmt worden,
daß dic fc,l;n!,,iclcndc Ncalilät »nr bei
dcr lctzieu Fcilbiclunü anch lmtcr dem
Schätzl'N^wcrthc an den Meistbietendm
hllitangrgcbcn werde.

Das SchatznnMnolololl, dcr Ornnd.
buchsextract nnd die ^cillllioliebedinanlise
können bei dicftm Gerichte in den gewöhn«
lichen Aml5stlmd,ll c!m;cscl>'ii wcrlcn.

K. l. Grjiltsgericht Fcisiriz, a?n l8tcn
März 1868
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Zahnärztliche Annonce.
Gcfcrlisiicr ordiuirl in dec >zal,nhcilkunde. zaln'technik (die sogeuannlol Ullftdruck-

odcr Tang«(Gebisse natürlich iichegriffmi und de» sinschingigeu M u n v k r a u k l i e i t r n üblich lX'n
7 bi« 12 Uhr Vor- und von halb :l lno <i Uhr Nachmittags im H o t e l zum w i l d . » ^is,,»»,
zweiten Stock, ^immc^Nr. .'l und 4.

T^s (d>cft'Niqtlu Zahuftn lvcv »nid .^al i»t inctl»^ sind ill den Apotheken d,r Hcrrm
5iR»>,e«>ck uild « » , » uud brim Herrn l ! . F«»>,»» zu bctouimeu.

Xl l . Änf Verlangen werden auch Goldplomben mit dem ueuesteu Morgan'scheu
Hlrystallgoldc aus Philadelphia gemacht.

Med.kChir.Dr.Tamer,
(792—II ) Toceu! der Zahuhciltundc an der Universität in Graz,

Herrn P. O. v. G.
Wäre sehr dankbar über weitere

Anfschlilssc. Discretion kötincn vcr«
sichert sein. (922)

Bei Husten, Heiserkeit, Hals«
bcscliwerdeu, Brustschmerzen, Ver-
schleimn'lg ist der von großen Autoritä-
ten der Medicin approbirte uud empfoh-
lene « e l M M ^ l,870—1)

Krauter-Dlust-Zylup
ein treffliche ^inderuiigeiuitiel.

I n Flaschen » 2 f l , l sl. und , f l .
i>. W . hall i'agcr siir Vaibach

Herr O. Virschitz,
Apotheker zu „Mariahilf."

Neu crmä«iater

Preis-Couraiit
der

l Fabriks-Niederlaqe
l,'0!l ^

optischen Gegenständen
von Carl Ko*|»lnl iu iirnn bei
Eduard Jlalir in Laibach,

1 Damen-Hornbri l le mit Fut« !
teral . , . fl. —.80 ^

1 Herren - Hornbr i l le mit
Futtcral fl. -.90 >

l ordin. H t a b l b r i l l e , Fassung j
Nr. 1 ohne Futteral . . , . fl. —.50

1 mittels T t a b l b r i l l e , Fas.
sung Nr. ^ mit Futteral . . fl. - .70

1 feine 2 t a l , l b r i l l e , Fassung
Nr. 3 nitt Futteral . . . . ft. .90 i

1 ganz feine S t a h l b r i l l e , Fas' '
snna Nr. 4 mit Futteral . . fl. 1.20

1 H t a l , l ' ) t c i t b r i l l e mit Nut fl. 1.70
I detto Inmsible ohne Nut fl. 2.—
I 2 i l b e r B r i l l e , massiv . . fl. 350
1 detto schwächere Fassung fl. Z.— !

! 1 detto Invisible . . . ft. 3 50 i
1 Oold-) le i tbr i l le, ohne Nut, i

Invisible ft. 6,50 ^
1 dltlli detto mit Nut . fl. ss.—
1 Gold'Vatentbr i l le . . N. 5 —
1 Silber- detto . . fl. ?.—
1 Tchi ldkrotbri l le . . . . fi. 3.50
l Hor,»-^orgnette . . . fl - .90 i
l 2chi ldkrvt-^oranettc . . fl. 250 !
l H o r n - Nas uklemmcr !

^Zwicker, fl. —.90
1 2tal,ln<isenflem,ner . fl. I.̂ s»
1 Hcbi ldkiöt ??ase„klen,merfl. 2.50
1 2 i l b e r Nasentlemüler . ft. 3 — !
l '?»afenklcminer gan; von Glas fl. 3.8<) ,

> 1 Gold Nasl'nkleiumer . . ss. 8.
Ferner alle Gattima/n Tbeaterper»

spective, Mikroskope, Voupen,Neis»
;euge, ^lussigkeitHwaaqen, Tt»er>no- l
inctcr :c, :c, zu deu billigsten Fabrits- !
preisen. 2 3 t i 2 «

(766-3) Nr. 976.

Zweite rrec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichllichcn

Edictc vom 10. October 1867, Nr. 3382,
wirb bekannt gemacht, daß, da zur ersten
Feilbielung der dem Franz Rogel von
Obermladatilsch gehörigen, im Grnnd-
buche der Herrschaft Kro,scnbach >ul, Nct«
N r . 72 vorkommenden Hubrealitäten lwd
der im Herrschaft Nassenfußer Grund«
buche »u!> Urb.'Nr. 442 uno 443 vor»
lommenden Weingärten kein Kauflustiger
erschienen ist, am

20. A p r i l d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, zllr zweiten Fcibictung
dieser Realitäten in dieser Gecichtötauzlei
geschritten wird.

K. l. Beziksgericht Nassenfuß, am 2Isten
März 1868.

Am alten Markt Nr. 21,
im ersten Stock,

sind 6 Zimmer sammt Küche
und einer Holzlege voll Gcorgi an entweder auf
j oder auf j Jahr gegen ganz billigen Preis zu
vcigebcn. <«8<i—2)

Anfrage dortselbst im 1. Stock, Thllr rechts.

"(855^3) Nr'771?

Tritte erec. Fcilbietung.
Vom k. f. Bc;irls,ierichlc ^aaö wird!

hiemil dct^llN gemacht: ^
(äs scicü t>>c i» der E^eeliliein^sachc l

deo Her!ii Franz Pecc vui> '<!lllcn!narll
gegen Michael Ianezic von Odcrsecdoif!
mit dem Bescheide vom 22. October 18<>7,!
Z 7482, «.ugeordnclen erste und zwcitc ^
cfccutiuc ^eillseilbictlm^tags^iing lU'el' ^
Einvcisländ!li>; dcidcl- Thc,lc 0l̂ < ad,j>,<
Halter! angefcheil, wogegen cv t?ci d»r
auf dci,

I 7. A p l i l d. ^.,

Volmiltagü '̂1 Uhr, angeolruettn dlitlc»
Fellliiltlllig ullvcräl'dcit zi! verbleiben v"!.

K. t. Äc,;ills^cricht ^uas, »nil suc»
! Februar 1868.

(859—2) ^ir. l7>.

Ucbntniqullg der
dritten crec. FeilbieNlllg.

Vom l. l. Bcziltögcllchtc V̂ c>0 wiro
hiemit btlcllltt gciNachl:

Cs sli ülicr Ä»slichci> dce« Andrccio
Widmar von Vi^nn, die mit dcm Be-
scheid von, 23. Nc'vcmdcr 1867, Z. 8330,
angeordnet gewesene drille ftellliirtulig dcr
dem Andreas Iamzic voi, Wcrchüit gchö-
rigei! Mühlrealität und der Uctic?l«lidö^
>,ründc mit dem obigen Bcscht>t>Sa»l)ange
auf den

18. A p r i l l. I , ,

VormiltassS 10 Uhr, übertragen.
K. k. BczlrtSgcricht Laas, am Wtcn

Jänner 1868.

( 7 7 7 - 3 ) Nr. 4998.

Tritte erec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions'

fache deS Alex. P^ulin von Äi»lenders,
durch Dr. Am'^cr von zll>nndlirg, ^cgcp
Flau i.'udovifli Pollat von ')tcumclrttl >»< !.
schuldiger 8^ ft. 42 l i . <-. >. <'. niil dlM
Beschcidr vom 25. Februar 1868, Z. 4998,
auf de» 24. März l. I . aligeoidurleii zwei»
ten Nea>fc>lbic!n!ig ein Kauflustiger nichl
erschienen ist. so wird >» der m<t obigem
Äeschcidc al«f dcn

24. A p r i l d. I
angeordneten dvitten Feibiclmiq der gc^nc«
rischen Realität 5"!' (5ons.-)i>'. 131 l><!
Stadt ssramblirg mit dem vorigen An<
hangc aeschrilten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
24. März 1868.

^ 7 7 8 - 3 ) Nr, 7.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Vczua auf die Edicle vom 2leu

Zänner n»d 18. März 1868, Z. 7, wird
bekannt gemacht, daß da die auf den 26sten
März angeordnete elste Fcilbiclnng reslll'
talloS w«r, in der Exccutionssache der
zilrchenvoisleb.un^ Et. Egidi zu Saifniz
gegen Josef Prislov von Nadmanusdorf
l'^lo. 210 f l . <'. >,. c. am

2 5. A p r i l 1 8 6 8

zur zweiten Fcildictung der Realität Nr. 30
!>sl Oült Radmannsdorf hicrgcrichls gê
schritten wird. l

K. l. BezirkSssericht Radmannsdorf,
mn 26. März 1868. !

Luftdruck-Gebisse, Saug-Gebisse,
l><l? ln':;,!ss!ili!!!s, wl,<' di<' ^<il>nlcl1)u>1 zu leisten i m A l a n d e ist. dic einzissen »virl l ich ,,l<!»sll>chc»'
G.'!i,sse, da sie weder m i t H a l m oder >UllN!!!!eru, ucch dnrch Nixsse oder S l i s t c u uud auch o h n e
d u r c h d i c ; r r d r c c h l ich c u , höchst l i l s l i ^ e n H p: r a i s e d > r n «in M u n d e befestigt zu wrv»
t>cn, ri!l;iss und al lein lxidurch ain .^iefcr <>s!fil<il> i i „ d n n l u ' w ^ l i c h hal len, daft sie sich allen The»
l m de<«icldcn auf da? OcnaUlslr anschliesjen.

Z u r A n f e r l i l i u n g dieser g a r a m i r t e n Geb,sse euipfiehlt sich bcslen.?

Zahnarzt Engländer
<l83-i8) im «Heimann scheu Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van 3 bis 5 Uhr Nachmittag.

1 8 64O P- Pr om es s en,
mit welcheu 24V4V.4DEDED G u l d e u

am I 5 « ^ T z l l ' l I R G K G z,i gewinnen
!> Gulden 2 uud 30 Kreuzer Stempel, auf je 10 Slllct l gratis zu habcu bei

Voelker & C% Wien,
Kolournt-Kinir 4.

^raulirte Znseuduug der Ziehungsliste :l<» lr. — Auftrüge gegen yanzr Nachnahme
lünneu nicht cffecunrt werden. ' (tj28—7)

I O

\l ' kost<ii-lxs|>iiiniss Uc\ Aniiomcii I "it
\h I — J H

3*j und riefe bedeutende Vortheile bietet, den p. t. Inserenten **
"3-2 ta3 im 3a!)ve JHÖ8 ßcgviinbcte imb ^om Ij. f. f. etaatzmutisitrinm cone, rifle öfterr. * |

\» Annoncen-Bureau dos A.Oppelik in Wien, |5
g-j in luerfjfelffitigei- «erbinbimg mit beu größten ©ffdjüftfti birfer ?{rt in ~^
I * Paris, Florenz, Berlin, Leipzig, Frankfurt a.M.,Hamburg u. Bremen. »5
öS ^1«' M o l l ü e mib über fjanj (Europa oitflflrbroitelt R u f ol»ljt-«»r F l r i u u gp
^ bietet bet! |> t. 3itsrrcittm bic üo((c f»nrnnt i«? bre r«>^l l« l^i i imb M l l i y - O'P
c Mt«*n Ai ir isct larui i jc nllrv bit'?f(iUi{]ru luftrhge. rß,
o Cbiflc fttvma evficut fid) einer flrofien Sliijnl)! ÖOII / l i M T h r n i u i n y i t * 4]
o « e l i r o l b e n über püntilidje ui:b billige Stuöfürjnuifl ber itji iibcvtvageiifn 'OJi-r 5
g fdjtifte noil uerfdjicbfiten f)ol)cn l j a i i « B e » M l o l l e n beV östa-rcidjifdjcn Oltonavdjir, P

14 fnmir roii biDcrfcii AiiMfallen, liiMtltaiteii, Indi iMiriel le i i imb <n
flBi*ivuteii oiičt adcii l'änbrrn. (71 !# iJ) 5

(857-2) Nr. I l̂ ll». !

Dritte erec. Feilbietimss.!
Bom t. l. Bczirtegerichtc i<auS wird,

betannt geniacht, daß die in der (5xc-^
cutioiiSsachc dsg MalhiaS Slr i lof gegen ^
Th.maS P.iliic von Mlntouc auf drn
2 1 . Februar und 2 1 . März l. I . ange^
ordneten erste und zweile Rcalfeildictung
iibcr Einverstiindmß be>dcr Theile als ab-
stehaltcn erklärt worden find, und daß es ^
bei der auf den >

2 2 . A p r i l d . I . >
angro>d»ttcu drillen Fcilbieiung der Rca»!
lität dcö Vxecuten Urb -Nr. 3 l><l Grund»!
buch Gut Hallcrstcin fein Verbleiben habe. ^

,<̂ . k. Bezisf^ericht ^aaS, am 19lcn!
Februar 1868.

(892-^2) Nr. 719.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifmz j

wird hiemit bclannt gemacht: !
Es sei über das Ansuchen der Agnes

Lovöin von Iui jowiz Haue» ) t r . 2 gcgcn
Valentin <^ilc von dort Haus Nr. 16
wcgcn aus dem Zahlul'gi>a»fll age vom 5lcn
sl'lg-.st 1866, Z. 5 l 2 6 , schuldiger 400 f l .
ö. W. <'. ». c'. in die cxcclltivc iiffcnllichc
Versteigerung der dcm letzteren gcliörigcn,
im Grundbnche der Herrschaft Ne>f»i> >»!»
Urb.') ir. 5)61 vorlulümcndci', zu I injowiz
^ul» HcluS'Nr. 16 gelegenen Realität summ!
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
^chätznngowcitlie von 1770 f l . ö. W , gc
williget und zur Vornahme derselben die
executive,. Real > Feilbictungstagsatzungcn
anf den

15. A p r i l ,
15. M a i und
19. I n n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gcrichtssitze mit dem Anhange bestimm!
worden, ruh die fcilzubietcndc Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch uuter
dem Schähungswcrlhe an den Meistbie-
tenden hinlangcgeben werde.

Das Schichnngsprotokoll, der Grund«
bllchscxtract und die Licitatiunsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-

! wohnlichen Amtöstunden eingesehen werden.
K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 30sten

Jänner 1868.

l 4 7 9 - 2) ')ir. 607,

Dritte erec. Feilbietullg-
Von dem k. l. VczirsSa,cllchl< Silüch

wild hiemit dclcninl güiuachl:
Nachdem über Ansuchen deS EfccU'

tioni'führcrS Anton Tsmsit uon S!tl!<b
wider Iohnun Hrast von ebenda die M't
dcm Bescheide vom 22 November 1867,
Z. 4537, anf den 28. Februar ». 28. M ' j
l I . angeordncttn erste nnd zweite Real'
Flilbictung als abgehalten erklärt wurde»,
wird nunmehr zu der auf den

2 8 . A p r i l 1 8 6 8
angeordneten drillen Feilbietnng geschrilttl''

i t . l . Bezirksgericht Sittich, am N'""
Februar 1868.

(644 - 3 ) Nr. 95s-

Erecutivc Feilbietung-
Vo<! dem l. l. Bezirksgerichte Wippaü

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ül'er das Ansuchen drr V ^

^icen von Ncifcnbcrg, durch Herrn ^ .'
Sva^zavan von W^ppacb, gegen F'"';
^wokel von Dlilcnje ')ir.3 wcgcn aus ^ „
Vergleiche vom 5. August 1863, iz. l ' " ^
schuldiger 359 f l . 48'/ , kr. c. 5. .. 'l> ^,
execuliue öffcull,che Versteigerung der d ^
^'tzlcln ftehürl^cu, iin Ornndl»»cl>l .,̂
Herrschaft Wiftpach ,>>i,!» 'l'<im. l l , i»̂ ,̂  " '„
Uib. Fol.343, Rcif.-Z. 53 v o l k o l n m ^ .
Realität, im gerichllich erhobenen S " ̂
zungswerthc von 4 0 0 f l . ö . N . . 9 ^ ' ' ^
und zur Vornahme derselben dic l f^ 'u
Feilbietungstagfatzungen anf den

25. A p r i l ,
27. M a i und
26. I u n i 1 8 6 8 , ^ .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ' ^,t
Gerichlskanzlei mit dem Anhange be, ^
worden, daß die fcilzubictsndc Real" ^ ,
bei der letzten Fcilbictung auch,"' „ht-'
Schätzunftswcrthc an den M c ' ! "
hintangegcbcn werde. A s , l <

Das Schä'tzungeprotololl. ° " ,^^„ je
buchstflract und die Licitatiol's^ ^
können bei diesem Gerichte in d " " .
lichen Nmt-stunden einaeseheu wc ß^n

K . l . Blzirlsgcricht Wippach, °"
Februar 1868. _ ^ '

Pruck und Verl», u«n g g n ä , ». « l e i n w a y r und Ke»>°r V a m k e r ^ i n ra«bach


